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Antrag PA 03: Wahlmöglichkeiten in
der gymnasialen Oberstufe

Antragsteller/in: Laux, Lea (KV Merzig-Wadern)

Unterschrift: __________________________________________

Status: eingereicht

Wahlmöglichkeiten in der gymnasialen Oberstufe

Der Landesparteitag möge beschließen:

Es wird beantragt, folgenden Teil des Wahlprogrammes zu ersetzen:

Neue Fassung (mit den Änderungen in kursiver Schrift):

Die Piraten engagieren sich bezüglich Wahlmöglichkeiten zur Rückkehr zu einem breiteren
Wahlportfolio bei Eintritt in die gymnasiale Oberstufe. Dies soll gewährleistet werden, indem die
Naturwissenschaften und Gesellschaftswissenschaften neben Mathematik, Deutsch und einer
Fremdsprache als fünfstündiger E-Kurs gewählt werden können. Weiterhin soll Ethik auch als
vierstündiges Fach gewählt werden können. Dies soll dem heutigen Grad der Spezialisierung
Rechnung tragen und am jeweiligen Fach Interessierten eine frühere intensivere Beschäftigung
mit Kerninteressengebieten ermöglichen. Freie Berufswahl ist im Grundgesetz verankert, die
Piraten setzen sich dafür ein, dass durch Wahlmöglichkeiten die freie Entfaltung persönlicher
Interessen gewährleistet wird.

Alte Fassung:

Die Piraten engagieren sich bezüglich Wahlmöglichkeiten zur Rückkehr zu einem breiteren
Wahlportfolio bei Eintritt in die Oberstufe. Dieses soll dem heutigen Grad der Spezialisierung
Rechnung tragen und am jeweiligen Fach Interessierten eine frühere intensivere Beschäftigung
mit Kerninteressengebieten ermöglichen. Freie Berufswahl ist im Grundgesetz verankert, die
Piraten setzen sich dafür ein, dass durch Wahlmöglichkeiten die freie Entfaltung persönlicher
Interessen gewährleistet wird.

Begründung:

Durch eine Erweiterung der E-Kurse ist eine Vertiefung im jeweiligen Fach möglich statt durch
die Wahl eines vierstündigen Kurses. Die Naturwissenschaften und die
Gesellschaftswissenschaften bieten sich hier an, da diese Bereiche in der Abiturprüfung sowieso
abgedeckt werden müssen. Daher sollte für die interessierten Schüler schon ein fünfstündiger
Kurs angeboten werden können, um die Wahlfreiheit in der gymnasialen Oberstufe zu erhöhen.
Betreffend Ethik ist dieses Fach in der Oberstufe aktuell ein sogenanntes „Ersatzfach“ zu
Religion, sodass es nur eine Ausweichmöglichkeit für alle ist, die nicht in Religion unterrichtet
werden wollen. Durch eine Aufwertung dieses Faches wäre es möglich, auch einen vierstündigen
Ethikkurs zu bilden.


